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Beschreibung
Waldlandschaften waren für Blechen ein unerschöpfliches Thema. Auf Ausflügen, die der
1831 an die Berliner Akademie als Professor für Landschaftsmalerei berufene Blechen mit
seinen Schülern in der Umgebung Berlins unternahm, studierte er Bäume, Wasserläufe,
Durchblicke. Seine Eindrücke von einem Buchenwald etwa hielt er in mehreren Ölskizzen
und Zeichnungen fest (P. O. Rave, Karl Blechen, Berlin 1940, Kat.-Nr. 1902–1905). Auf der
Grundlage dieser Studien entstand das detailliert ausgeführte Gemälde »Waldweg mit Blick
auf eine Kirche«. Meisterhaft belebt hat der Künstler die Komposition durch die Wiedergabe
vibrierender Sonnenflecken, tiefdunkler Schattenpartien und funkelnder Reflexionen. Im
Vordergrund ist eine junge Bäuerin zu sehen, die auf ihrem vom Regen durchnäßten,
schlammigen Weg durch einen dichten hohen Wald an einer Brücke rastet. Sie hat ihr
Bündel auf das Geländer gelegt und schaut zum Betrachter. Seltsam unwirklich ist der
Eindruck, den ihre ganz in Weiß gekleidete Erscheinung erweckt. Weder die makellos
weißen Strümpfe noch die zierlichen Schuhe zeigen Spuren, die ein derart morastiger Weg
hinterlassen haben dürfte. Hinter der jungen Frau öffnet sich halbkreisförmig das
Walddickicht und gibt den Blick frei auf eine ferne, wie eine Vision erscheinende Kirche.
Dem Bild wurden verschiedene Titel verliehen. Zuletzt hieß es irreführend »Waldweg bei
Spandau«; bei der dargestellten Kirche handelt es sich jedoch nicht um die Spandauer
Nikolaikirche. | Birgit Verwiebe

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: Höhe x Breite: 73 x 101,5 cm; Rahmenmaß:

87 x 116 x 6,5 cm

Ereignisse
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